
 

 

Kürzlich  erhielt die Gruppe der „Fledermäuse“, 

die Natur Garten Plakette für ihr fleißiges 

Arbeiten an ihren Beeten. Stolz und zufrieden 

nahmen die Vorschüler die Urkunde und 

Auszeichnung von Frau Salchow entgegen.  

Einige Wochen zuvor pflanzten die 5 bis 6- 

Jährigen emsig Bohnen, Erbsen, Tomaten und 

Blumen in die dafür vorgesehenen Hochbeete. 

Zudem sorgten sie dafür, dass es rund um das 

Insektenhotel wieder schön und gepflegt 

aussah. Unter der Anleitung von Frau Urban 

zupften die Kinder den Wildwuchs und 

säuberten die Wege, um anderen Pflanzen 

wieder Platz zu geben. Bei der Gartenarbeit 

sammelten die Vorschüler neue Erfahrungen 

und gestalteten aktiv ihre Umwelt mit. So 

lernten Sie viel über die Nützlichkeit von 

Tieren, insbesondere der Hornissen und 

anderer Insekten, dich sich im Garten 

ansiedelten. 

Auf das tatkräftige Anpacken der 

„Fledermäuse“ wurde so Frau Salchow vom 

Natur im Garten e.V. aufmerksam. Sie hatte 

auch im September 2018 die Schulkinder in 

Bröbberow mit der Plakette ausgezeichnet. 

Frau Salchow ließ sich von den begeisterten 

Kitakindern über den Hof führen. Vorbei ging 

es am Bachlauf der, von Feldsteinen und 

Baumstämmen eingebettet, sich durch den 

Hinterhof zieht und zum Spielen einlädt. Die 

Kinder zeigten Frau Salchow, wo sich der Igel 

eingenistet hat und erklärten, dass man sich 

ruhig und umsichtig verhalten müsse.  

 

Voller Vorfreude warten die Vorschüler nun auf 

die Ernte ihrer gezogenen Pflanzen. In den 

nächsten Wochen steht der Löwenzahnsirup in 

eigener Herstellung auf dem Plan, der 

zusammen mit der Zitronenmelisse als 

Limonade dienen soll. Lecker zubereitet vom 

Küchenteam oder einfach so zum Naschen – für 

die Kinder ein toller Erfahrungsraum für alle 

Sinne. Das Konzept des Natur- Gartens 

überzeugte und die Anstrengung der Kinder 

wurde mit der Auszeichnung belohnt.  

Wir sagen Danke und wünschen weiterhin viel 

Spaß beim Gärtnern und drücken die Daumen 

für eine reiche Ernte. 
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